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IHR Unternehmen im Fokus

        IHRER Kunden

Webdesign und Websitep�ege
Printprodukte nach Maß

Website, Flyer, Visitenkarten, Briefbögen, Fahnen oder Flaggen, Auto-
Magnetschilder, Unternehmensbroschüre, Aufkleber, Stempel,
Plakate sowie Poster, Karten jeglicher Art, Banner oder Planen,

Textilien (Shirts, Taschen, Hemden...) und vieles mehr. 
Bei uns sind Sie stets richtig beraten.

Merlin Marketing       Birgit Jarosch

Hansastr. 7 - 49134 Wallenhorst - Tel.: (05407) 3 480 910

info@merlin-marketing.de - www.merlin-marketing.de

Wallenhorster Straße 12 |  49565 Bramsche
info@cardoc-os.de |  05468 8069154

www.cardoc-os.de

HAGELSCHÄDEN
PARKDELLEN
SMART-REPAIR

Gutschein
 im Wert von 10,00 € (brutto) ab einem Auftragswert von 60,00 €.

vorher nachher

Ein schönes Osterfest!
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Bestimmt hat es jeder schon ein-
mal erlebt: Man ist zu einem 
Geburtstag, Jubiläum oder 
sonstigem Festtag eingeladen, 

und man steht vor 
dem Problem, 
was man schen-
ken kann. Und 
am meisten freut 
man sich doch be-
stimmt über ein 
persönliches Ge-
schenk.

Marija - B. Klein 
bietet mit ihrem 
Staffage-Shop 

„Creative Hände“   
eine bunte Auswahl 

an LED-Kerzen, die man sich auf Wunsch mit Fotos und Text persona-
lisieren kann. Ob geliebte Tiere, Menschen oder Erinnerungsfotos aus 
dem Urlaub, es ist fast alles möglich. 
Bei Marija-B. Klein erhält man diese LED-Kerzen mit Foto-, Wachs- 
oder Seidenpapier - ganz nach Wunsch. Die Geschenkartikel kosten 
ab 15 €. 
Weitere Informationen und Bestellungen unter Tel.: (0171) 343 9 800 
oder per E-Mail: marijaklein@mail.de

Impressum: Herausgeber/Verlag: Tier + Wir Verlag, Birgit Jarosch, Hansastr. 
7, 49134 Wallenhorst, Tel.: (05407) 3479114, E-Mail: info@tierundwir-ver-
lag.de, www.tierundwir-verlag.de | Redaktion (V.i.S.d.P.): Birgit Jarosch, 
b.jarosch@tierundwir-verlag.de | Medienberatung: Corinna Beschorner, E-Mail: 
c.beschorner@tierundwir-verlag.de, Tel. (05461) 65 227 | Karsten Suppelt, E-
Mail: k.suppelt@tierundwir-verlag.de, Tel. (01590) 66 888 30 | Layout: Birgit 
Jarosch | Druck: Bonifatius GmbH, Karl-Schurz-Str. 26, 33100 Paderborn, Tel. 
(05251) 153301| Verteilung: inside g.o., Inh. Brigitte Gohlke, Maßbrucher Weg 
2, 32657 Lemgo, Tel. (0173) 1735952171.
Für unaufgefordert eingesandte Texte und Fotos übernimmt der Verlag keine Ver-
antwortung. Ein Recht auf Abdruck besteht nicht. Texte von verlagsfremden Per-
sonen, die namentlich gekennzeichnet sind, müssen nicht unbedingt der Meinung 
des Verlages entsprechen. Kostenlose Verteilung in die Haushalte von Bramsche, 
Ostercappeln-Venne und -Schwagstorf sowie Wallenhorst. 

vieles mehr.

Die „bunte Krabbelkiste“ startet wieder

Baby- und Kleinkinderangebot der Frühen Hilfen 
in Wallenhorst

Wallenhorst (PM) Gute Nachrichten für Eltern mit kleinen Kindern: Im 
März öffnete die „bunte Krabbelkiste“ unter Leitung von Mona Elbel 
wieder ihre Türen. Das offene Angebot richtet sich an Eltern mit Kin-
dern im Alter von 0 bis 2 Jahren und bietet einen Ort für Austausch, 
Inspiration und spielerische Aktivitäten.
Wallenhorsts Familienbeauftragte Leonie Winter freut sich über die 
Rückkehr von Mona Elbel und deren Engagement: „Mit ihrer Expertise 
bereichert sie dieses geschätzte Familienangebot und macht es zu 
einem echten Gewinn für Eltern und Kinder.“
Wöchentlicher Treffpunkt: An jedem Mittwoch findet die bunte Krab-
belkiste wöchentlich (außer in den Ferien) von 9.30 Uhr bis 11 Uhr in 
den Räumen der Volkshochschule am St. Bernhardsweg 3 statt. Dabei 
werden den Kindern Spiel- und Bewegungsaktivitäten geboten, die die 
motorische und soziale Entwicklung fördern. Eltern können sich unter-
einander kennenlernen und Erfahrungen teilen. Bei Fragen rund um 
Themen wie Entwicklung, Ernährung, Schlafen oder Spielen erhalten 
sie individuelle Unterstützung in entspannter Atmosphäre.

 „Um das Angebot zu nutzen, ist keine Anmeldung oder feste An-
kunftszeit erforderlich – einfach vorbeikommen und mitmachen“, sagt 
Winter. Mona Elbel freue sich auf neue und bekannte Familien. „Die 
bunte Krabbelkiste soll ein Ort sein, an dem Eltern und Kinder sich 
wohlfühlen, voneinander lernen und gemeinsam schöne Momente 
erleben können.“ 
Für Rückfragen steht Leonie Winter unter Telefon 05407 888-820 
sowie per E-Mail an leonie.winter@wallenhorst.de gern zur Verfügung.

Eine besondere Geschenkidee



Seit über 18 Jahren in guten Händen 

Physiotherapie Balance Bramsche
 
Bramsche (PM) Die Praxis für Physiotherapie Balance Bramsche wurde 
vor über 18 Jahren am Lutterdamm 23 in der Gartenstadt durch Frank 
Christian Schulze gegründet. „Nun ist es an der Zeit, die Leitung abzu-
geben und neue Aufgaben zu übernehmen“ so Schulze und ergänzt: 
„Ich freue mich, mit der neuen, langjährig bekannten Inhaberin, der 
Mäkeling, Morgret und Reckmann GbR, weiterzuarbeiten und wie 
gewohnt mit dem gesamten Team die PatientenInnen zu versorgen.

Die Leistungen umfassen neben der Krankengymnastik und Manu-
ellen Lymphdrainage u.a. spezielle Therapieformen wie Manuelle 
Therapie, neurologische Therapie nach dem Bobath Konzept sowie 
Schmerztherapie. 
Im ansässigen Gesundheitssportverein werden Reha-Sport- und Fas-
zienkurse sowie Gerätetraining angeboten. Die fachliche Leitung Ni-
cole Uhl ist neben der Tätigkeit in der Praxis als Lehrkraft in einer 
Schule für Physiotherapie tätig. 

Durch diese und weitere Kooperationen mit Berufsfachschulen werden 
auch im Balance Bramsche zukünftige Physiotherapeuten ausgebildet. 
„Ein Beitrag, dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken“, so Uhl. 

Aufgrund der hohen Nachfrage freut sich das Team über neue Physio-
therapeutenInnen, eine Kurzbewerbung kann über die neue Website 
www.balance-bramsche.de in nur wenigen Minuten erfolgen.

Tolle Freizeitangebote für die ganze 
Familie

(PM) In der Alfsee Strandarena (Wasserski und Badesee) erwartet 
Familien ein vielfältiges Freizeitangebot. Kinder ab 5 Jahren können in 
speziellen Kursen ihre ersten Versuche auf dem Wasser unternehmen. 
Unter fachkundiger Anleitung lernen sie, sich sicher auf den Skiern 
zu bewegen. Für Kinder ab etwa 8 Jahren und Erwachsene gibt es 
Wasserski und Wakeboard Kurse, die sowohl für Anfänger, als auch 
für Fortgeschrittene geeignet sind. Ein weiteres Highlight ist der große 
Aquapark, der ebenfalls ab 8 Jahren zugänglich ist. Hier wird ba-
lanciert, gerutscht und gehüpft. An verschiedenen Wasserhindernissen 
wird die Geschicklichkeit getestet. Für die jüngeren Gäste steht ein 
kleiner Aquapark im Nichtschwimmerbereich, der bereits ab 4 Jahren 
besucht werden kann.

Am Strand mit weitläufiger Liegewiese, schattenspendenden Bäumen, 
Beachvolleyball- und Soccerfeld finden Familien alles für einen ent-
spannten Tag am Wasser. Ob sportliche Aktivitäten oder gemütliches 
Sonnenbaden - hier kommt jeder auf seine Kosten. Ein perfekter Ort 
für Familien, die einen Sommertag in vollen Zügen genießen wollen. 
Strandkiosk, Strandgrill und Wasserski Bistro laden zum Verweilen auf 
den großen Terrassen am Wasser ein.

Buchung und weitere Informationen unter: www.strandarena.de
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Konnichiwa! Hallo Japan!  
Clotilde Lafont-König

Ausstellung im Tuchmacher 
Museum Bramsche bis zum 

15.06.2025

Bramsche (PM) Konnichiwa! Hallo Japan! Clotilde Lafont-König ist seit 
langem von der Höflichkeit, Kultur, dem Respekt und der Geschichte 
Japans fasziniert. In Kyoto, dem kulturellen Herz Japans, wurde sie in 
verschiedenen, traditionellen Techniken ausgebildet, mit denen sie in 
ihren Kunstwerken arbeitet. In ihrer Ausstellung im Tuchmacher Museum 
Bramsche stehen vom 29. März bis zum 15. Juni ihre von Japan inspi-
rierten Textilarbeiten im Mittelpunkt, es werden aber auch Fotos und 
Bilder gezeigt, die dem Publikum das zauberhafte Land näherbringen. 
Gemalt und gezeichnet hat Clotilde Lafont-König schon in ihrer Jugend. 
Doch aufgewachsen in Paris, studierte sie zunächst Jura in Paris und 
New York und arbeitete in einem internationalen Unternehmen. Erst 
nach ihrem Umzug nach Deutschland und der Gründung einer Familie 
erfüllte sie sich ihren Traum und studierte an den Kunsthochschulen in 
Brüssel, Genf und Braunschweig. Von Anbeginn zählte die Textilkunst zu 
ihren Schwerpunkten, aber auch mit Malerei, Bildhauerei und Keramik 
hat sie sich intensiv beschäftigt. 

Die Arbeiten von Clotilde Lafont-König erzählen Geschichten. Ihr 
Wandbehang mit applizierten Fischen aus bunten Stoffen errinnert 
an die berühmten Koi-Karpfen, die in Japan für Kraft, Wohlstand und 
ein langes Leben stehen. Einer Legende nach wurde ein Koi, nach-
dem er einen reißenden Strom überwunden hatte, zur Belohnung in 
einen Drachen verwandelt. Stärke, Ausdauer, Strebsamkeit – der Koi 
visualisiert Werte, die tief in der japanischen Kultur verankert sind. 
Doch auch Reichtum, Glück und Erfolg lassen sich leicht mit seinem 
schillernden, bisweilen glitzernden Schuppenkleid assoziieren. Zum 
japanischen Kindertag werden jedes Jahr hunderttausende Karpfen-
fahnen gehisst, die den Kindern Kraft und Ausdauer verleihen sollen. 
Auch Kraniche sind in Japan ein Symbol für Glück und ein langes Le-
ben. Nach japanischem Volksglauben bekommt derjenige, der 1000 

Kraniche aus Papier faltet, von den Göttern einen Wunsch erfüllt: 
Sadako Sasaki, die im Alter von 2 Jahren den Atombombenabwurf von 
Hiroshima erlebte und infolgedessen später an Leukämie erkrankte, 
hat innerhalb von einem Monat 1000 Kraniche in der Hoffnung auf 
Heilung gefaltet, leider vergeblich. So wurden die Origami-Kraniche 
auch zum Symbol der Friedensbewegung und des Widerstands gegen 
Atomwaffen. Clotilde Lafont-König verarbeitete Hunderte gefaltete 
Kraniche aus buntem Papier in ihren Werken. Auch in ihren textilen 
Arbeiten tauchen immer wieder stilisierte Kraniche auf.

Clotilde Lafont-König lebt seit vielen Jahren als freischaffende Künst-
lerin in Bonn. Ihre Kunstwerke wurden weltweit ausgestellt, so auch in 
Ausstellungen in Sapporo, Osaka und Kyoto. Sie sieht sich als multi-
nationale Künstlerin: Ihre Mutter war Italienerin, sie selbst ist gebürtige 
Französin und mit einem Deutschen verheiratet: „Wir sind 13 Mal 
international umgezogen, und deshalb bin ich überall Zuhause“ sagt 
sie. Auch in Japan, wie die Ausstellung im Tuchmacher Museum zeigt.
(Fotos: Clotilde Lafont König)

Fische, handgenäht mit japani-
schen Stoffen

Geisha, Öl, japanischer Lack, 
Blattgold



49504 Lotte-Wersen
Achmerstr. 2

Telefon 0 54 04 / 9 83 83

www.tennessee-mountain.de

p r e s en t s
Öffnungszeiten:

COME & ENJOY

Montag + Dienstag  Ruhetag
Mittwoch + Donnerstag 18:00 – 23:00 Uhr

Freitag 18:00 – 24:00 Uhr
Samstag 17:30 – 24:00 Uhr
Sonntag 17:00 – 23:00 Uhr

DümmerWeserLand

Willkommen in der Landschaft der Möglichkeiten

(PM) Das bei Urlaubern und Tagesgästen beliebte DümmerWeser-
Land befindet sich zwischen Bremen, Osnabrück und Hannover und 
bietet Ihnen eine einzigartige Vielfalt an Naturerlebnissen und Frei-
zeitmöglichkeiten in Norddeutschland. Große und kleine Naturent-
decker können in der Diepholzer Moorniederung, vom Dümmer-See 
bis hin zur Weser entspannen, Neues entdecken und viele Abenteuer 
erleben. 
Wasserspaß ist im DümmerWeserLand nicht nur auf den Dümmer-
See beschränkt, denn die Flusslandschaften der Großen Aue, der 
Lohne und der Hunte laden zum Kanufahren und anderen Wasser-
abenteuern ein. Außerdem bieten regionale Frei- und Hallenbäder 

und Badeseen Badespaß für die ganze Familie. 
Und wem das nicht genug ist, der findet um den Dümmer-See, Nie-
dersachsens zweitgrößten Binnensee, attraktive Freizeitangebote 
rund um das Thema Natur – erlebbar zu Fuß, per Fahrrad oder mit 

dem Boot. Abwechslung vom „Kleinen Meer für Zwischen-
durch“ bietet die Diepholzer Moorniederung. Hier erwar-
ten Sie unvergleichliche Naturschauspiele, vom Kranichzug 
bis zur Wollgrasblüte Anfang Juni. Beliebte Ausflugsziele 
bilden Aussichtstürme, Moorerlebnispfade, Moorbahnen, 
Infozentren und Niedersachsens älteste Moorleiche. Wei-
tere Möglichkeiten, Natur zu erleben, bieten Wander- und 
Radwege in den Dammer und Stemweder Bergen und auch 
die Heideblüte in der Kirchdorfer Heide ab August.
Passend zur Fahrradsaison: das Radtourenheft „Radeln 
im DümmerWeserLand“. Das Heft beinhaltet 23 abwechs-
lungsreiche Tagestouren für jedes Anspruchsniveau. Auf 
verschiedenen Themen-Rundtouren von 21 bis 90 km lässt 
sich unsere Region wunderbar genießen. Zur besseren 
Orientierung ist natürlich auch das passende Kartenmate-
rial inklusive Höhenprofile der Touren mit dabei. Außer-
dem stehen alle Radtouren auf www.duemmerweserland.
de auch als GPS-Track zum Download zur Verfügung. Für 
einen gelungenen Ausflug in die Region dürfen sich Rad-
ler neben einem flächendeckenden Fahrradleitsystem auch 

über diverse Serviceangebote von Lufttankstellen, über E-Bike-La-
destationen bis hin zu Fahrradgeschäften freuen, die ebenfalls im 
Kartenmaterial verortet sind.
(Foto: © DümmerWeserLand Touristik) 

Radtouren im DümmerWeserLand und weitere Infos. Ab sofort 
kostenlos zu bestellen bei: DümmerWeserLand Touristik e.V., 

Tel.: 05441/976-2222, tourismus@diepholz.de, 
www.duemmerweserland.de …oder besuchen Sie uns auf 

Facebook unter www.facebook.com/DuemmerWeserLand! und 
auf Instagram: 

https://www.instagram.com/duemmerweserland/!



(PM) „Et geiht wiär löss!“ 
freute sich Bruni von 
der Plattdeutsch-Band 
„Wippsteert“ über den 
Start des diesjährigen 
plattdeutschen Bandcon-
tests Plattsounds am 17. 
März 2025. Teilnahme-
schluss ist der 30. Sep-
tember und der diesjährige aus-
richtende Landschaftsverband 
Osnabrücker Land e. V. (LVO) 
lädt zum Finale am 15. Novem-
ber in der Lagerhalle in Osna-
brück ein.

An Plattsounds können wie im-
mer junge Bands und Einzelinter-
pret:innen aus ganz Niedersach-
sen teilnehmen. Sie müssen sich bis 
zum 30. September mit einem selbst geschriebenen Song bewerben 
und haben die Chance, im Finale von der Jury zum Sieger gekürt zu 
werden und Preisgeld sowie Trophäe für das beste plattdeutsche Lied 
des Jahres 2025 zu gewinnen. Für die ersten drei Plätze sind Preis-
gelder von 1000, 600 und 300 Euro ausgeschrieben. Der zusätzliche 
Publikumspreis ist mit 300 Euro dotiert.

Die Teilnehmenden müssen zwischen 15 und 30 Jahren alt sein, aber 
nicht unbedingt Plattdeutsch beherrschen. Für die Region Osnabrück 
steht Bruni als Übersetzer jungen Musiker:innen zur Seite. Auch die 
Plattsounds-Organisatoren helfen gerne bei Übersetzung und Ausspra-
che. So soll Nachwuchs-Talenten die Möglichkeit gegeben werden, mit 
Plattdeutsch zu experimentieren und sich mit der Sprache auszuprobie-
ren. Da sich das Projekt nicht ausschließlich an Muttersprachler:innen 
wendet, können die meisten teilnehmenden Bands erfahrungsgemäß 
kaum oder kein Platt.

7
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Foto oben: Er lieferte eine sehr 
gute Performance ab, konnte 

sich aber leider nicht platzieren 
– Frry aus Osnabrück. (Foto: 

Karl-Heinz Berger)

Foto rechts: Am Ende des Platt-
sounds-Finales 2024 strahlten 

nicht nur die Sieger (Foto: Karl-
Heinz Berger)

Plattsounds-Finale 
2025 in Osnabrück

Bands aus ganz 
Niedersachsen 

gesucht

„Alle sitzen im selben Boot. Mir gefällt an Plattsounds besonders das 
faire Miteinander aller Beteiligten beim Finale“, sagt Susanne Tauss, 
Geschäftsführerin des LVO. „Manche Bands haben so viel Spaß, dass 
sie mehrmals teilnehmen.“
Der Plattsounds-Bandcontest ist ein Kooperationsprojekt von neun 
Landschaften und Landschaftsverbänden in Niedersachsen. Entstan-
den ist er aus der Imagekampagne „Platt is cool“, in der regelmäßig 
Materialien auf Plattdeutsch wie zum Beispiel Postkarten, Lernkartons 
oder Poster entwickelt und gratis verteilt werden. Gefördert wird der 
Wettbewerb vom Niedersächsischen Ministerium für Wissenschaft 
und Kultur.
Nachwuchsbands und Einzelinterpret:innen können sich unter folgender 
Adresse über Plattsounds informieren: www.plattsounds.de. Dort findet 
sich auch die Möglichkeit zur Bewerbung.

Weitere Termine in Bramsche
Di., 22.04., 19:30: Lesung: Peter Urban, 17 €, im Filmtheater Uni-
versum
Mi., 23.04., 10:00-12:00 (jeden Mi.): Tohaupe – Zusammen Ge-
meinsam Zeit genießen! Angebot für ältere Menschen, Jugendcafé 
der Alten Webschule, Georgstraße 2 (Zugang über die Heinrichstraße 
und den Skatepark)
Do., 24.04., 17:00-18:45 (jeden Do.): Kunstkurse für Erwachsene 
(Ü18), Kunst- und Malschule Atelier IWA, Lutterdamm 85, 49565 
Bramsche
Do., 24.04., 19:00-20:30: Kieselalgen - Wunder aus Glas, Vortrag, 
Anm. erf.: hausdernaturkultur@gmx.de, Haus der NaturKultur, Am 
Markt 35, 49565 Bramsche 

Fr., 25.04., 10:00-11:30: Tablet- und Smartphone- Sprechstunde für 
Ältere, Filmtheater Universum, Große Str. 38, 49565 Bramsche
Fr., 25.04., 18:00: Lesespaziergang in Engter, Treffpunkt Alte Feuer-
wache/Kulturwerkstatt Engter
Fr., 25.04., 19:00: 3. Jam-Session in der Alten Webschule, Eintritt 
frei, Alte Webschule
So., 27.04., 08:00: 2. Etappe „GMHütter Ringweg“ - Heimat- und 
Verkehrsverein Bramsche, Treffpunkt: Parkplatz AOK
Mo., 28.04., 19:00-20:30: Zurück zum Mond, Anm. unter: 
hausdernaturkultur@gmx.de Haus der NaturKultur
Mi., 30.04., 19:00: Booktasting, Eintritt frei, Buchhandlung Thalia



Am Hollo 20 - 49434 Neuenkirchen-Vörden
Tel.: 05493/548930 - Fax: 05493/5489339

www.kruse-hollotal.de - E-Mail: info@kruse-hollotal.de

Unser Spargel-Buffet
Am 09.05., 24.05. und 14.06.

Bitte reservieren Sie rechtzeitig!

FreizeitFreizeit

Familienausstellung 
„Fantasievolle Welten in 

unseren Kinderzimmern“ in 
Bersenbrück eröffnet

Bersenbrück (PM) Im Museum im Kloster in Bersenbrück wurde jetzt die 
Familienausstellung „Fantasievolle Welten in unseren Kinderzimmern“ 
feierlich eröffnet. Detailreich und liebevoll hergerichtet zeigen Nicole 
und Michael Post aus PLAYMOBIL® gestaltete historische, regionale, 
ferne und auch fantastische Welten. Unterstützt wurde das Ehepaar 
Post von Pamela Dietrich aus Lengerich sowie Silke und Jörg Dingethal 
aus Hamburg. So warten auf alle Interessierten bunte Nachbildungen 
mit allerlei Themen, Geschichten und versteckten Besonderheiten. 

Bei einem gemeinsamen Projekt des Museums, des Erzähltheaters 
Osnabrück und der Kita haben die Vorschulkinder mit PLAYMOBIL®-
Plüschfiguren in Stop-Motion-Technik einen Film erarbeitet. Der mit 
viel Freude und Mühe gestaltete Film „Die Blumenfee Elisa und das 
Honigbrot“ ist in der Ausstellung zu sehen. 

„Die unendlichen Möglichkeiten, der eigenen Fantasie Ausdruck zu 
verleihen, haben uns zu so leidenschaftlichen Sammlern gemacht. Be-
sonderes Augenmerk verdient die Miniaturwelt zum regionalen Wald 
mit hiesiger Tier- und Pflanzenwelt und traditioneller Forstwirtschaft 
als aktuelles Lieblingsdiorama“, erzählte das Ehepaar Post. Sabine 
Meyer stellte die aufwendige Funktionsweise der Trickfilmbox vor und 
verdeutlichte so, welche Leistung die Vorschulkinder, die sogenannten 
Schlauen Füchse, erbracht haben. Kita-Leiterin Michaela Lohbeck be-
richtete von der Begeisterung der Kinder. 
Bei einem kleinen Imbiss erkundeten die Gäste die vielfältigen Welten 
aus PLAYMOBIL®, erlebten die Abenteuer der Blumenfee Elisa mit und 

nutzten die Gelegenheit, selbst an den Spieltischen in der Ausstellung 
kreativ zu werden.

Die Ausstellung „Fantasievolle Welten in unseren Kinderzimmern“ ist 
bis zum 8. Juni im Museum im Kloster zu sehen. Das Museum hat Don-
nerstag bis Samstag von 14 bis 17 Uhr und Sonntag von 11 bis 17 Uhr 
geöffnet. Am 6. April und 18. Mai wird ab jeweils 14 Uhr zu offenen 
Spielnachmittagen in das Museum eingeladen. Die Ausstellungsmacher 
bieten jeweils um 14.30 Uhr eine Familienführung an. Dazu gibt es 
verschiedene Spiel- und Bastelangebote mit Playmobil®. Auf Anfra-
ge können in der Ausstellung auch Kindergeburtstage gefeiert oder 
Führungen gebucht werden. Alle weiteren Infos sind erhältlich unter 
www.museum-im-kloster.de.

Große und kleine PLAYMOBIL®-Fans freuen sich über die neue Aus-
stellung im Museum im Kloster. An der Eröffnung nahmen teil (hinten 
von links): Claudia Stuckenberg (Kulturbüro), Franz Buitmann (Kreis-
heimatbund Bersenbrück), Pfarrer Jan-Wilhelm Witte, Nicole Post, 

der stellvertretende Landrat Werner Lager, Michael Post und Michae-
la Lohbeck. (Foto: Landkreis Osnabrück/Hermann Pentermann)

Frühjahr 2025 
Wir lassen Sie gut aussehen!

■ Damenmode    ■ Herrenmode
bis Größe 58! bis Größe 8XL!

Öffnungszeiten
Vörden:
Mo.-Fr.  09.00 - 13.00
   14.30 - 18.30
Sa.   09.00 - 13.00

KOSTENLOSP P
49434 NK-Vörden

Osnabrücker Str. 18
Telefon 05495 / 307

Festliche Damen- & Herrenmode, 
Jacken, Sakkos, Blazer, Anzüge,

Hosen, Kombimode, Shirts, Blusen, 
City- und Sporthemden,

Westen, Strickmode usw.

Sie erreichen uns am besten über die A1 Abfahrt NK-Vörden!

Terminhinweis: Frühling in Bohmte - 
Spaß an der Straß‘

Auch in diesem Jahr findet in Bohmte auf dem Bahnhofsvorplatz 
wieder das Frühlingsfest „Spaß an der Straß‘“ statt. Vom 25. bis 27. 
April 2025 dürfen sich die großen und kleinen Besucher/innen über 
den klassischen Kirmesbetrieb mit Autoscooter, Kinderkarussell und 
vieles mehr freuen. Natürlich gibt es wieder reichlich kulinarische 
Genüsse. Und all die, die Live-Musik mögen, kommen ebenfalls auf 
ihre Kosten. 



Große Klänge unter 
freiem Himmel

Das Open-Air-Festival 2025 
auf dem Domvorplatz!

(PM) Alle zwei Jahre verwandelt sich der Platz gegenüber dem Theater 
in eine beeindruckende Open-Air-Bühne. Vom 20. bis 22. Juni 2025 
erwarten Besucher:innen vor der stimmungsvollen Domkulisse wieder 
drei herausragende Konzerterlebnisse.
Auch in diesem Jahr dürfen sich Musikfreunde auf eine unvergleichliche 
Open-Air-Atmosphäre freuen. „Es ist uns ein großes Anliegen, diese 
besonderen Konzertabende zu ermöglichen und ein außergewöhn-
liches Klangerlebnis zu bieten. Dieses Jahr stehen Klassik, Jazz und 
Pop im Mittelpunkt“, so Generalmusikdirektor Andreas Hotz.
Den Auftakt macht am Freitag, dem 20. Juni 2025, das Konzert „Klas-
sik unter den Sternen“. Der Abend beginnt mit Mozarts berühmter 
„Kleiner Nachtmusik“, die durch ihre charmante Leichtigkeit und har-
monische Eleganz besticht. Tschaikowskys „Pathétique“ entfaltet hin-
gegen eine ergreifende und tief emotionale Klangwelt, ein wahres 
Meisterwerk der Romantik. Ein weiterer Höhepunkt ist das Saxofon-
Konzert von Edward Gregson, interpretiert von der gefeierten Solistin 
Asya Fateyeva.
Am Samstag, dem 21. Juni 2025, trifft energiegeladener Bigband-
Sound auf den majestätischen Klang eines Sinfonieorchesters. Das 
Crossover-Konzert mit der NDR Bigband und dem Osnabrücker Sym-
phonieorchester verspricht eine faszinierende Mischung aus jazziger 

FreizeitFreizeit

Dynamik und klassischer Brillanz. Freuen Sie sich auf außergewöhnliche 
Arrangements, darunter eine „Übermalung“ von Maurice Ravel – eine 
musikalische Reise voller Überraschungen!
Zum Abschluss am Sonntag, dem 22. Juni 2025, präsentieren Theater 
und Rosenhof gemeinsam den Popmusiker BOSSE auf der Bühne. Mit 
seinen ehrlichen Texten und eingängigen Melodien ist er seit über 20 
Jahren fester Bestandteil der deutschen Musikszene. Seine tiefgrün-
digen und persönlichen Songs haben ihn zu einem der gefragtesten 
deutschsprachigen Künstler gemacht.
Das Osnabrücker Open Air bietet für jede:n Musikliebhaber:in das 
passende Programm. Ob klassische Meisterwerke, schwungvoller Jazz 
oder emotionaler deutscher Pop – in dieser einmaligen abendlichen 
Kulisse entfaltet Musik eine ganz besondere Wirkung.

Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets und freuen Sie sich auf magische Som-
mernächte unter freiem Himmel auf dem Osnabrücker Domvorplatz.
Weitere Informationen finden Sie auf der Website des Theaters Osnabrück: 
theater-osnabrueck.de (Foto: Städtische Bühnen Osnabrück) 

Nähwerkstatt - Workshop für Kinder und Jugendliche ab 8 
Jahren im Tuchmacher Museum am Sa., 03.05. 

von 10:00-13:00 Uhr

In dem Workshop für Kin-
der und Jugendliche geht 
es um die wichtigen Grund-
kenntnisse für das Nähen 
mit der Nähmaschine. Nach 
einer Einweisung und Erklä-
rung der Nähmaschine wird 
Schritt für Schritt an einem 
Werkstück gearbeitet, das 
mit nach Hause genommen 
werden darf. Der Workshop 
ist für Kinder & Jugendliche 
ab 8 Jahren geeignet. Näh-
maschinen sind vorhanden.

Elmendorfer Straße 40 · 26160 Bad Zwischenahn · Tel. 0 44 03 - 8 19 60 · www.park-der-gaerten.de

... mit über 90 Gärten, Beiträgen,
Pflanzensammlungen & vielen Veranstaltungen

18. April - 5. Oktober

Saison 2025

Einer der schönsten

Parks Deutschlands!



• Sie benötigen Hilfe bei der Grundpflege?
• Sie bekommen Ihre Kompressionsstrümpfe nicht allein an?
• Sie haben keinen Überblick über Ihre Medikamente mehr?
• Sie sind mit Ihrer Insulin-Gabe überfordert?
• Sie haben Schwierigkeiten beim Ausfüllen von Anträgen für 
  die Kranken- und Pflegekassen?
• Sie brauchen eine von den Pflegekassen geforderte Pflegeberatung?
• Sie haben allgemein Fragen rund um das Thema Pflege?

Kein Problem! Melden Sie sich bei uns und lassen sich von unserem kompetenten 
Team kostenlos beraten! Gemeinsam finden wir eine Lösung! Tel.: 05461-8014560

Gepflegt zu Hause bleiben!

mit Ihrem ambulanten 

Pflegedienst vor Ort

Sarina Grabowski und Marina Strobel • Lindenstraße 47 • 49565 Bramsche 
Tel. 05461 80145 60 • bramsche@pflege-bote.de

Ihre Ansprechpartnerinnen

Häusliche Pflege
(Grundpflege)

Pflegeberatung bei 
Ihnen zu Hause

Behandlungspflege

Der Park der Gärten – Die 
Gartenschau in Bad Zwischenahn

Deutschlands größte Mustergartenanlage - 
ein Paradies im Nordwesten

(PM) Es gibt Orte, die so beein-
druckend schön sind, dass Sie 
sie mindestens einmal im Leben 
gesehen haben sollten – wie 
den Park der Gärten.

Hier finden Sie auf 140.000 
Quadratmetern Ideen und 
Inspiration für den heimi-
schen Garten, können in 
die Wunderwelt der Pflan-
zen eintauchen oder einfach 
die Seele baumeln lassen.  
Das und vieles mehr erleben Sie 
in dieser einzigartigen Garten-
schau für alle Generationen je-
des Jahr aufs Neue.

Der Musiksommer Artland 2025 ist 
vorbereitet!

Von Mittwoch, 11.06., bis Sonntag, 15.06., dreht sich wie-
der das Künstlerkarussell auf dem Hof Sickmann-

Oldenhage in Badbergen-Langen.

Mit über 100 Interpreten starten am Mittwoch, 11.06. 2025, ab 20:00 
Uhr die „Solisten im Artland“. Dieter Schlüwe hat wieder zusammen 

mit Andreas Meiners eine ganze Reihe solistischer Perlen arrangiert. 
Weiter geht es am Freitagabend, 13. Juni 2025, ab 20:00 Uhr mit 
LUCY VAN KUHL und der ES-CHORD-BAND. Wer die Größen der 
Soul,- Gospel und Rock-Szene aus den 60er und 70er Jahren Revue 
passieren lässt, kommt an ihr nicht vorbei. INGA RUMPF: Am Samstag, 
14. Juni 2025, ab 20:00 Uhr ist sie als „INGA RUMPF-TRIO“ beim 
Musiksommer-Artland. Seit Jahrzehnten sind sie beim Musiksommer-
Artland oder bei den Quakenbrücker Musiktagen dabei. DiJaCo- die 
Dinklager Jazz-Combination! In diesem Jahr mit Bonita Niessen. Am 
Sonntag, 15. Juni 2025, geht es schon um 17:00 Uhr los. Weitere Infos 
gibt es auf www.musiksommer-artland.de

Über 90 Mustergärten, Pflanzensammlungen und Beiträge sowie zehn-
tausende Frühlings- und Sommerblumen bieten immer wieder neue 
faszinierende und beeindruckende Einblicke in die Gartenkultur. Hier 
kann man Natur mit allen Sinnen genießen.
Ein besonderes Erlebnis für ALLE, inklusive Gaumenfreuden, Spiel-
plätzen und Events – das ist Gartenlust pur!



Bramsche (PM) Endlich wieder Stadtfest! 
Am 23. und 24. Mai 2025 verwandelt 

sich die Bramscher Innenstadt erneut in eine lebendige Bühne für 
Musik, Tanz, Begegnung und gute Laune. Zwei Tage lang wird ge-
meinsam gefeiert – mit einem bunten Programm für alle Generationen 
und einer einzigartigen Atmosphäre zwischen Kirchplatz, Altstadt und 
Münsterplatz.

Freitagabend – Blues & Beats zum Auftakt

Den musikalischen Startschuss für das Festwochenende gibt am Frei-
tagabend um 20 Uhr auf dem Kirchplatz niemand Geringeres als die 
Blues Company – Deutschlands dienstälteste und wohl erfolgreichste 
Bluesband. Seit fast fünf Jahrzehnten steht die Band um Tosho Tod-
orovic für kraftvollen, zeitgenössischen Blues mit Tiefgang, Seele und 
internationalem Renommee. Über 4.500 Konzerte, 35 veröffentlichte 
Alben und eine treue Fanbase sprechen für sich. Ihr unverwechselbarer 
Sound und das eingespielte Ensemble versprechen ein emotionales 
Live-Erlebnis, das direkt unter die Haut geht – ganz im Sinne von 
Muddy Waters: „The blues got soul.“

Doch damit ist der Freitag noch längst nicht vorbei: Erstmals gibt es 
im Anschluss an das Konzert ein Late-Night-DJ-Set mit DJ Flo, der 
den Kirchplatz ab 23 Uhr in eine tanzbare Partyzone verwandelt. 
Mitreißende Beats und lässige Vibes sorgen für einen stimmungsvollen 
Ausklang des ersten Abends – Premiere mit Wiederholungsbedarf!

Samstag – Buntes Treiben von früh bis spät

Am Samstagmorgen startet das Stadtfest traditionell mit dem be-
liebten Altstadtflohmarkt – charmant, lebendig und ganz bewusst 
„echt“: ohne Profihändler, aber mit jeder Menge Trödel, Fundstücken 
und Gelegenheiten zum Stöbern, Feilschen und Klönen. Die Münster-, 
Mühlen- und Kuhstraße sowie der Bereich rund um den Brückenort 
werden zur Flohmarkt-Flaniermeile.
Ab dem späten Vormittag nimmt das Programm in der ganzen Innen-
stadt Fahrt auf. Walk-Acts, Marching-Bands, Kleinkünstler*innen und 
viele Mitmachaktionen sorgen für Unterhaltung auf Schritt und Tritt. 
Auf der großen Stadtwerke-Bühne am Kirchplatz geben sich lokale 
Talente und junge Musikgruppen das Mikrofon in die Hand. Ab 12 Uhr 

FreizeitFreizeit

Stadtfest Bramsche am 23. und 24. Mai 2025 

Zwei Tage voller Musik, Begegnungen und Festival-Feeling in der Innenstadt

spielen die Bramscher Bläsergruppe, die Schülerband Next Generation 
des Greselius-Gymnasiums sowie die kreative Jugendgruppe Ten Sing.
Auch auf dem Münsterplatz wird getanzt, bewegt und begeistert: 
Unter dem Motto „Tanzboden frei!“ zeigen Vereine und Gruppen aus 
Bramsche, was sie können – von Zumba und Akrobatik bis zu Hula- 
Hoop und Tanz-Performances.

Samstagabend – Festival-Atmosphäre auf dem Kirchplatz

Wenn der Abend naht, schlägt das Herz des Stadtfests wieder auf dem 
Kirchplatz. Ab 20 Uhr bringt die Band Colour the Sky handgemachten 
Acoustic-Rock mit – tanzbar, gefühlvoll und energiegeladen. Mit mehr-
stimmigem Gesang, zwei Gitarren, kraftvollem Cajon und markantem 
Bass schafft die Band Lagerfeuer-Atmosphäre für die große Bühne.
Ab etwa 21 Uhr übernimmt dann STILLaLIVE das Ruder – eine der der-
zeit angesagtesten Coverbands in der Region. Mit einem Mix aus Hits 

Venner Str. 5 - 49191 Belm-Vehrte
Tel. (05406) 83 50 0 Fax (05406) 83 50 29 

www.hotel-kortlueke.de - info@hotel-kortlueke.de

Bitte reservieren Sie
jetzt:

Tel.: 05406 83500

Ostersonntag und Ostermontag mittags (ab 11:30 Uhr): 
Wählen Sie Ihr Festtagsmenü aus unserer Feiertagskarte

Ostermontag abends: Abendkarte mit Feiertagsspezialitäten
Ostersonntag abends: geschlossen

OSTERN 2025

VERANSTALTUNGEN FÜR 2023

je nach Wetterlage starten wir zu Ostern 
mit unserer Spargelkarte.

Großes Aktionswochen Abschluss-Tisch-Bu�et
am Sonntag, 22. Juni, ab 17:30 Uhr

WIR SPARGELN WIEDER!

IHRE FEIER 2025:
 Geburtstag, Jubiläum, Kon�rmation oder eine andere Feierlichkeit...

wir bieten verschiedene Räumlichkeiten ab 10 Pers., fragen Sie uns gern! 

Ostersonntag: 
Großes Familien-Osterfrühstücksbü�et

von 10 Uhr -12 Uhr 30

Mitsingen & Feiern: Die Coverband STILLaLIVE bietet am Stadtfest-
Samstag einen Mix aus Hits aus den 80ern bis heute.



Es ist kaum zu glauben, dass die beiden Hunde Rosa und Moscu bereits seit November 2024 auf dem Hunde-
schutzhof des Podencorosa e.V. in Tecklenburg auf ein schönes und neues Zuhause warten. Aber bisher hat sich 

kaum ein Zweibeiner für diese beiden lieben Vierbeiner interessiert. Und wenn ich schreibe, dass ich es kaum 
glauben mag, dann hat das den Grund, dass ich selbst die beiden kennenlernen konnte. Selbst auf der Suche nach einem 

Hund habe ich die beiden im Dezember letzten Jahres besucht und 
war hin- und hergerissen. Denn sowohl Rosa als auch Moscu präsen-
tierten sich vorbildlich. Sie sind liebenswürdig und - obwohl sie mich 
das erste Mal sahen - ganz aufgeschlossen, kamen sofort zu mir und 
ließen sich mit den passenden Leckerlis, die ich natürlich immer da-

bei habe, „bestechen“. Dabei hatten die beiden in ihrem bisherigen 
Leben in ihrem Ursprungsland Spanien keine guten Erfahrungen mit 
uns Menschen gemacht. Der sechsjährige Moscu und die vierjährige 
Rosa sind beide total lieb, entspannt, sehr ruhig und vorsichtig im 
Umgang mit uns Menschen und anderen Vierbeinern. Beide lieben 
Streicheleinheiten und genießen sie - vor allen Dingen in Kombination 
mit Leckerlis - über alle Maßen. Zunächst ein wenig schüchtern, tauen 
beide schnell auf, und jedem Hundefreund geht das Herz auf, wenn 
die beiden auf ihre liebevolle und vorsichtige Art Nachschub fordern. 
Rosa und Moscu sind natürlich kastriert, geimpft und gechippt. 
Meine Hoffnung für die beiden ist, dass sich bald tolle Menschen 
finden, die ihnen ein liebevolles und endgültiges Zuhause geben. Sie 
können, müssen aber nicht gemeinsam vermittelt werden. 
Wer gibt diesen beiden tollen Hunden eine Chance? 

ZuhauseZuhause
gesucht!gesucht!

Für weitere Infos wenden Sie sich bitte an den Podencorosa 
e.V.: Mobil: 0152 33852805 | E-Mail: podencorosa@gmail.com 

www.podencorosa.de | Das Tierheim hat an den Besucher-
samstagen von 14.00 bis 17:00 Uhr geöffnet:

Leedener Straße 25, 49545 Tecklenburg

Zwei ganz tolle HundeZwei ganz tolle Hunde: Rüde Moscu und Hündin Rosa: Rüde Moscu und Hündin Rosa

von Birgvon Birgit Jaroschit Jarosch

Hasetal und Matrosenchor
Bramsche

Meldet Euch! F. Koppelmann
Tel.: 0160 - 948 411 96

Liebst Du auch den rauen Wind  oder die 
leichte Brise? Dann heißen wir Musiker | 

Sänger/Sängerinnen willkommen!

HASETAL-MATROSENCHOR

der 80er, 90er, 2000er und aktuellen Chartbreakern bringen sie jedes Publikum zum Mitsingen, Tanzen 
und Feiern. Ihre Bühnenshow ist mitreißend, das Repertoire breit und die Stimmung garantiert ausgelassen.

Für alle Besucherinnen und Besucher stehen in der Innenstadt über 2.000 kostenfreie Parkplätze zur Ver-
fügung – so wird die Anreise einfach und stressfrei.

Rund um die Stadtwerke-Bühne am Kirchplatz herrscht bei hoffentlich schönem Wetter bestimmt auch in 
diesem Jahr wieder beste Partystimmung. Diesmal im Konzertangebot: Blues mit der Blues Company am 

Freitag, und am Samstag überzeugen Colour the Sky mit ihrem Acoustic Rock und STILLaLIVE. 

Zwei ganz tolle Vierbeiner: Rosa und Moscu (v.l.)



Motorradtraining für einen sicheren 
Start in die Saison 2025

Landkreis bietet wieder 
Motorradsicherheitstraining an

(PM) In den kommenden Wochen werden sich stetig mehr Sonnen-
strahlen durch die Wolken kämpfen und so nach und nach die neue 
Motorradsaison ankündigen. Deshalb weist der Landkreis Osnabrück 
vorausschauend auf die Möglichkeiten eines Fahrsicherheitstrainings 
vor Saisonstart hin. Auch dieses Jahr gilt es, nach der Winterpause 
neben der Wartung und Kontrolle der Motorräder die eigenen Fahr-
fähigkeiten durch Sicherheitstraining für die neue Saison professionell 
aufzufrischen. Termine können ab sofort gebucht werden.

Trotz umfassender Verkehrssicherheitsarbeit lässt sich aus den laufen-
den Statistiken der Polizeiinspektion Osnabrück, Sachgebiet Verkehr, 
feststellen, dass eine hohe Beteiligungsquote von Motorradfahrern bei 
Verkehrsunfällen vorliegt. Die Daten für das Jahr 2024 weisen 179 
Unfälle mit Beteiligung von Motorradfahrern aus. Im Jahr 2023 waren 
es lediglich 152 Unfälle und im Jahr 2022 161 Unfälle. Dabei waren 
im vergangenen Jahr in 62 Prozent (111 Unfälle) der dokumentierten 
Unfälle die Motorradfahrer die Hauptverursacher. Insgesamt sind fünf 
Personen verstorben (2022: 1 / 2023: 4). Die Statistik zeigt auch eine 
Zunahme an Unfällen mit schwerverletzten (2022: 42 / 2023: 41 / 
2024: 49) und leichtverletzten (2022: 71 / 2023: 73 / 2024: 88) 
Personen. Die Hauptunfallursachen sind weiterhin nicht angepasste 
Geschwindigkeiten, die Nichtbeachtung der vorfahrtregelnden Zei-
chen, ungenügender Sicherheitsabstand und Fehler beim Abbiegen 
nach links.

Insbesondere durch eine gute Unterstützung im Rahmen des Fahrsi-
cherheitstrainings möchte der Landkreis Osnabrück alle Zweiradfahrer 
einladen, die Winterpause sicher hinter sich zu lassen und somit der 
negativen Tendenz entgegenzuwirken. 
An mehreren Wochenenden findet unter der Leitung dafür qualifizier-
ter Sicherheitstrainer ein Fahrsicherheitstraining für Motorradfahrerin-

nen und -fahrer statt. Interessierte können sich auf den Internetseiten 
www.motorradtraining-osnabrueck.de oder www.motorrad-event.de 
über Termine informieren und direkt anmelden.
Teilnahmevoraussetzung für das Sicherheitstraining ist der Führerschein 
der Klasse A und der Besitz einer eigenen Maschine. Eine Teilnahme 
mit Roller, Mofa oder ähnlichen Fahrzeugen ist aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich.
Es spielt keine Rolle, ob man Fahranfänger, Wiedereinsteiger oder 
bereits ein erfahrener Fahrer ist. Hilfreiche Tipps und Empfehlungen 
gibt es für jeden. Im Training werden Theorie und Praxis eng verknüpft. 
Lenkimpulstechnik, optimales Bremsen, Slalommanöver und das richtige 
Reagieren in Not- und Gefahrensituationen werden während der Kurse 
besprochen und vor allem auf dem Motorrad geübt.

Der Landkreis Osnabrück wird jeden Teilnehmer mit 30 Euro finanziell 
unterstützen, sodass sich der eigentliche Kostenbeitrag auf 80 Euro 
reduziert. Für junge Fahranfänger zwischen 18 und 25 Jahren ist es 
noch etwas günstiger: Sie erhalten einen Zuschuss von 50 Euro. Inhaber 
der Ehrenamtskarte können gegen Vorlage des entsprechenden Nach-
weises sogar kostenlos am Training teilnehmen. Foto: U. J. Alexander 
/ Adobe Stock)

...mit uns schneiden
Sie einfach besser ab!



Ihr HausIhr Haus

Gehölze: Jetzt hat die 
Motorsäge Pause

Verbot gilt für Bäume, Hecken und 
Gebüsche in der freien Landschaft
In Privatgärten bleibt Baumschnitt 
möglich

(PM) Bis zum 30. September ist es außerhalb des Waldes verboten, 
Bäume, Hecken, Gebüsche und andere Gehölze abzuschneiden, bis 
auf den Wurzelstock zurückzuschneiden und zu beseitigen. Erlaubt 
bleiben in dieser Zeit schonende Form- und Pflegeschnitte, die der 
Beseitigung des Pflanzenzuwachses oder der Gesunderhaltung von 
Bäumen dienen. Dies teilte die Landwirtschaftskammer Niedersachsen 
kürzlich mit.
Paragraf 39 Absatz 5 Satz 1 Nr. 2 des Bundesnaturschutzgesetzes 
regelt das Gehölzschnittverbot. Es soll dem allgemeinen Schutz der 
Arten dienen, die auf diese Gehölze angewiesen sind, sowie das 
Blütenangebot für Insekten sicherstellen und Gehölze als Brutplatz 
erhalten.

Das Schnitt-Verbot gilt für Bäume, Hecken, Gebüsche und andere Ge-
hölze in der freien Landschaft, also zum Beispiel für Wallhecken und 
Windschutzhecken am Rand von Äckern, die für einzelne Vogelarten 
wichtige Nistplätze sind.
In Ausnahmefällen, insbesondere zur Gefahrenabwehr und aus Grün-
den der Verkehrssicherheit, können die Gehölze jedoch in geringem 
Umfang beseitigt werden. Im Zweifelsfall geben die Unteren Natur-
schutzbehörden der Landkreise beziehungsweise der kreisfreien Städte 
Auskunft. Die ordnungsgemäße Forstwirtschaft in Waldgebieten ist von 
den geschilderten Vorschriften in der Regel nicht betroffen.
Für Privatgärten gilt das Verbot für den Baumschnitt zwar nicht; He-
cken und Gebüsche dürfen dort aber ebenfalls ab März nicht stark 
zurückgeschnitten werden. Nur schonende Form- und Pflegeschnitte 
zur Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen sind erlaubt.

Gartenbesitzer*innen ist grundsätzlich ein vorsichtiger Umgang bei 
der Pflege ihrer Pflanzungen zu empfehlen: So sollten Hecken besser 
nicht vor August zurückgeschnitten werden, weil dort häufig Vögel wie 
die Amsel ihre Jungen aufziehen.

Bei Obstbäumen zum Beispiel ist es sogar ungünstig, sie im Frühjahr 
zurückzuschneiden, wenn sie gerade in vollem Saft stehen. Dabei 
würden womöglich Blühtriebe abgeschnitten, und das kann den Er-
trag schmälern.
Für Landwirtinnen und Landwirte ist es wichtig zu wissen, dass die 
Nichtbeachtung des Gehölzschnittverbots eine Kürzung ihrer Agrar-
förderungsprämien nach sich ziehen kann.
Das Beseitigen oder die erhebliche Beeinträchtigung von Alleen und 
Baumreihen, naturnahen Feldgehölzen oder sonstigen Feldhecken stellt 
überdies nach Paragraf 5 Niedersächsisches Ausführungsgesetz zum 
Bundesnaturschutzgesetz generell einen Eingriff im Sinne der Eingriffs-
regelung dar. Der Umfang der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
beziehungsweise die Höhe der Ersatzzahlungen steigt mit der Schwere 
der Eingriffsfolgen.

Pause für die Motorsäge bei Bäumen, Hecken, Gebüschen und an-
deren Gehölzen in der freien Landschaft. Fotos/Montage: Pixabay/

Eilers, Landwirtschaftskammer Niedersachsen
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(PM) Am 7. März wurde wieder weltweit der Tag der Mülltrennung 
gefeiert. Das ist eine gute Gelegenheit, um auf die Umweltbildungs-
angebote der AWIGO hinzuweisen.
Egal ob Kindergärten oder Schulen, Vereine oder Verbände: Die 
AWIGO bietet Interessierten das ganze Jahr über verschiedene Füh-
rungen und Vorträge für Groß und Klein. Im Fokus stehen die richtige 
Abfalltrennung, die Erfassung von Abfallfraktionen, die nicht in den 
Hausmüll gehören, und die sachgerechte und umweltfreundliche Ent-
sorgung im Osnabrücker Landkreis.
Mit einem eigenen Lerntheater richtet sich die AWIGO zudem spe-
ziell an Schulklassen aus Grundschulen im Landkreis Osnabrück. Ge-
meinsam mit JOJOS KINDERMUSIK wurde dafür ein 90-minütiges 

Programm für die Jahrgangsstufen 1 
bis 4 entwickelt. Das Duo vermittelt den 
Schülerinnen und Schülern auf spiele-
rische, lustige und abwechslungsreiche 
Art interessantes Wissen aus der Welt 
des Abfalls. Die Kinder üben sich in der 
richtigen Abfalltrennung, ehe sie in den 
sortierten Abfällen einige Wertstoffe 
entdecken, die sich leicht im Sinne einer 
kreativen Abfallvermeidung zu Musik-
instrumenten umbauen lassen. 

„Die richtige Mülltrennung ist wichtig, 
damit Wertstoffe recycelt werden kön-
nen. Das hilft, Ressourcen zu schonen 
und die Umwelt zu entlasten. Bei der 
AWIGO können Kinder und Erwachse-
ne deshalb lernen, wie Umweltschutz 
in der Praxis funktioniert“, so Martina 
Störmann, Ansprechpartnerin für das 
Thema Umweltbildung bei der AWIGO.
Weitere Informationen zu den Umwelt-
bildungsangeboten der AWIGO findet 
man auf www.awigo.de. Für alle Fra-
gen zum Thema steht Frau Störmann 
gerne zur Verfügung, per E-Mail unter 
uk@awigo.de.

Wissenswertes zum Thema „Abfall“

Die AWIGO bietet verschiedene Umweltbildungs-
angebote für Kinder und Erwachsene

Die AWIGO bietet verschiedene Umweltbildungsangebote für Kinder 
und Erwachsene/Foto: Tia Reichelt/AWIGO
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Öffnungszeiten Grünplätze

Die Grünplätze haben montags, mittwochs und freitags von 14 
- 18 Uhr sowie samstags von 9.30 - 15 Uhr geöffnet. Zu diesen 
Zeiten können diverse Abfälle abgegeben werden. 

Gerne nehmen die AWIGO-Teams kompostierbare Grünabfäl-
le aus Garten-, Park- und Grünanlagen an. Dazu zählen zum 
Beispiel Gras-, Hecken- und Baumrückschnitt, Stammholz oder 
Baumstubben. Daneben lassen sich auch Altkleider, Altmetalle, 
Bauschutt (kostenpflichtig, in Kleinmengen), CDs, Elektro-Klein-
geräte, Haushaltsbatterien oder Korken auf den Grünplätzen 
entsorgen.

AWIGO-Humus und 
-Mulch für Hobby-

gärtner
Auch in diesem Jahr liegen auf allen 

Grünplätzen AWIGO-Humus und -Mulch zum Kauf bereit – Materia-
lien, die die AWIGO nach entsprechender regionaler Aufbereitung 
aus dem gesammelten Wertstoff Grünschnitt gewinnt. Folgende Preise 
gelten: Humus: 10,00 Euro/m³, Mulch: 12,00 Euro/m³, Kleinmengen 
Humus oder Mulch bis 100 Liter: 1,00 Euro. Darüber hinaus sind auch 
die 45-Liter-Säcke der torffreien regionalen Blumen- und Pflanzerde 
für 6,50 Euro pro Stück erhältlich.
Informationen zu den AWIGO-Grünplätzen und zu Preisen gibt es 
auf www.awigo.de. Fragen beantworten der neue Chatbot „AWI“ 
auf der AWIGO-Website und das AWIGO-Service-Center unter 
info@awigo.de.



Ihr HausIhr Haus

Von Schönheits- und 
Klein-

Reparaturen

Nicht immer ist der Mieter 
zuständig

(BJ) Der Wasserhahn tropft, die Klingel 
streikt oder die Toilettenspülung läuft, 
alles nicht wirklich dramatisch, es kostet 
aber Geld. Wer muss aber bei einem 
Mietobjekt für diese kleinen Schäden 
aufkommen? So hört man doch immer wieder, dass der Mieter für diese Kleinstreparaturen zu-
ständig ist. Das ist allerdings so nicht korrekt, denn alles, was fest in einer Wohnung oder einem 
Mietshaus verbaut ist, liegt im Aufgabenbereich des Vermieters. Allerdings ist in vielen Standard-
mietverträgen vereinbart, dass der Mieter verpflichtet ist, diese Reparaturen, die im Regelfall eine 
bestimmte Summe nicht überschreiten, zu übernehmen. Wie der Höchstsatz aussieht und wie häufig 

im Jahr der Mieter/
die Mieterin hier in 
der Pflicht ist, ist nicht so klar geregelt. Fachleuten zufolge liegt 
der jährliche Höchstbetrag für die Reparaturen zwischen sechs 
und acht Prozent der Bruttokaltmiete. Ist dieser bei der einzelnen 
Reparatur oder bei allen Reparaturen im Jahr überschritten oder 
zu hoch angesetzt, verliert die Kleinreparaturklausel ihre Wirk-
samkeit. Und steht im Mietvertrag eine geringere Summe, so gilt 
natürlich diese. Wichtig zu wissen ist auch, dass der Mieter nur in 
der Pflicht ist, diese Rechnungen zu zahlen, wenn die Reparaturen 
für Gegenstände, die im täglichen Verbrauch verschleißen, anfal-
len. Und das auch nur in den eigenen Wohnräumen, nicht in Fluren 
oder sonstigen Räumen, die auch von anderen Personen genutzt 
werden. Sollte ein Schaden entstanden sein, so wird angeraten, 
dass man diesen recht zeitnah dem Vermieter/der Vermieterin 
meldet. Das gilt übrigens auch für selbstverschuldete Schäden, 
die man als Mieter eh komplett selbst beziehungsweise die ent-
sprechende Versicherung übernehmen muss. 

Bei einem Auszug aus einem Mietobjekt kommt es ganz häufig zum Streit zwischen Vermieter und Mieter. Oft liegt es angeblich an einer 
nicht vorgenommenen oder nur ungenügenden Durchführungen von Schönheitsreparaturen wie etwa Streichen oder Tapezieren. Eigentlich 
sind auch Schönheitsreparaturen Sache des Vermieters. Aber in fast 
jedem Mietvertrag ist festgelegt, dass hierfür der Mieter zuständig 
ist; oft genug ist diese Klausel versehen mit starren Fristen für die 
Durchführung. Das ist aber nicht zulässig, denn die Häufigkeit der 
Renovierung hängt vom tatsächlichen Zustand der Räume ab. Auch 
Klauseln, dass man die Wände nur weiß streichen darf, sind unzulässig. 
Manche Vermieter verlangen von ihren Mietern, dass sämtliche Ta-
peten beim Auszug zu entfernen sind. Das ist auch nicht erlaubt. In 
manchen Mietverträgen steht, dass alle Schönheitsreparaturen von 
einem Fachbetrieb beziehungsweise fachgerecht durchgeführt werden 
müssen. Diese Klausel ist ebenfalls nichtig, denn es zählt allein das Er-
gebnis der Arbeit, nicht die durchführende Person. Fachgerecht heißt 
nichts anderes, als dass die Arbeiten von „mittlerer Güte“ sein müssen. 
So darf natürlich auch der Mieter selbst Hand anlegen. 
Viele Mieter/innen haben es bereits erlebt, dass in einem Mietvertrag 
festgelegt ist, dass man sich verpflichtet, dass das Mietobjekt nach 
Auszug neu gestrichen oder tapeziert übergeben werden muss, obwohl 
man es selbst unrenoviert bezogen hat. Auch hier muss man dieser 
Klausel nicht nachkommen. Allerdings muss der Mieter/die Mieterin be-
weisen können, dass die Wände vor dem Einzug nicht renoviert waren.
Es bietet sich an, vor dem Einzug und Auszug gemeinsam mit dem Ver-
mieter Übergabeprotokolle zu erstellen, in denen der genaue Zustand 
der Wohnräume sowie auch Zählerstände und Mängel (z.B. feuchte 
Wände) festgehalten werden. Sollte es trotzdem zu Streitigkeiten 
kommen, sollte man fachlichen Rat (Mieterverein, Anwalt) suchen.



Waldbestattung im RuheForst Schloss Hünnefeld Bad Essen

RuheForst Schloss Hünnefeld Bad Essen 
Öffentliche kostenlose Führungen finden zu den unten

angegebenen Terminen statt. Dauer ca. 1 Stunde.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Nächste Termine:
 Sa. 26.04., 15 Uhr / Mi. 07.05., 15 Uhr
Sa. 24.05., 15 Uhr / Mi. 04.06., 15 Uhr

Sa. 28.06., 15 Uhr

 Treffpunkt:
Parkplatz RuheForst Schloss Hünnefeld Bad Essen,

Clamors Allee über Bohmter Straße

Ansprechpartner:
Landwirtschaftskammer Niedersachsen

Telefon: (0511) 36651455
Fax: (0511) 36651533

E-Mail: info@ruheforst-schloss-huennefeld.de
Internet: www.ruheforst-schloss-huennefeld.de

Verwaltung & Organisation
Finkenstraße 12 | 49565 Bramsche
Tel.: 05461 - 69 58

WBK - Wachstum bildet Kapital - Jaunich & Partner GbR

info@wachstum-bildet-kapital.de | www.wachstum-bildet-kapital.de

Schulung & O�ce
Neißestraße 3 | 49565 Bramsche

Tel.: 05461 - 9 69 78 11

Machen Sie Ihr Eigentum �t für die Zukunft
und investieren Sie jetzt!

Sichern Sie sich mit unserem Vorsorgeplan die niedrigen Darlehens-
zinsen von nom. 2,15 % für Ihre zukünftigen Modernisierungspläne

JAUNICH & PARTNER GBR 

Zusätzlich bis zu 140.- € Prämie pro Jahr vom Staat sichern! 

Ihre Bau�nanzierung in guten Händen! Wir arbeiten mit über 40 
Banken partnerschaftlich zusammen und erarbeiten mit Ihnen das 
passende Finanzierungskonzept und das mit bis zu einer 40-jähri-
gen Zinsgarantie! 

Sie benötigen jetzt Kapital, um Ihre Wünsche zu erfüllen? Dann 
sichern Sie sich bis zu 50.000.- € Darlehenssumme ohne Grundbuch-
eintrag! 

Wir expandieren und suchen Mitarbeiter für den beratenden Außendienst. 
Kundenstamm sowie Firmenwagen können gestellt werden. Wir freuen uns auf 

Ihre Bewerbung! 

Neukundenbonus!
Für Ihr Vertrauen bedanken wir uns mit einer Bonusgutschrift in Höhe 

von 50.- € ! 


